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Aber das ist erst der Anfang! Wenn wir wirklich klimaschonende Mobilität wollen, muss die 
Würzburger Straßenbahn perspektivisch auch ins Umland fahren. Bequem am Stau vorbei statt mit 
dem Auto mittendrin – dann werden viele Menschen dieses auch wirklich stehen lassen! 

Doch nicht nur in Sachen Verkehrspolitik ist es mir besonders wichtig, die Perspektive der jungen 
Generation in den Kreistag einzubringen. In meiner ersten Sitzung als Gemeinderat wurde mir 
beschieden, ich möge erstmal zwei Jahre den Mund halten. So ist es in der Kommunalpolitik viel zu 
oft. Jungen Menschen wird nicht zugehört und ihre Interessen fallen unter den Tisch. Nur wenn wir 
junge Menschen klar und deutlich Mitbestimmung über unsere eigene Zukunft einfordern, werden 
wir diese auch erhalten. Kein junger Mensch würde heute wohl einen Naturfrevel wie in 
Thüngersheim ohne Umweltprüfung zulassen. 

Wir brauchen deswegen einen Klimavorbehalt: 
Ich will, dass im Kreistag jeder Beschluss 
daraufhin geprüft wird, welche Auswirkungen er 
auf Klima und Umwelt hat. Denn es ist unsere 
Zukunft, die sonst verspielt wird und das können 
wir uns nicht länger leisten! Mit dem Votum der 
GRÜNEN JUGEND Würzburg bewerbe ich mich 
deswegen um Platz 4 unserer Kreistagsliste. Über 
eure Unterstützung würde ich mich sehr freuen! 

Euer Sebastian 

Politisches Engagement
'14 - '18: Vorsitzender GRÜNE   
               Waldbüttelbrunn
'15 - '17: Sprecher GRÜNE JUGEND  
               Würzburg
'17 - '18: Beisitzer im Landesvorstand 
               GRÜNE JUGEND Bayern
'18 - '19: Sprecher GRÜNE JUGEND Bayern

Seit '15: Gemeinderatsmitglied

Bürgermeisterkandidat zur KW 2020

24 Jahre alt

 Waldbüttelbrunn

Chemie-Studium 
in Würzburg

Sebastian Hansen

Liebe Freund*innen,

die wahrscheinlich letzte Chance, die Weichen so zu stellen, dass wir 
auf diesem Planeten auch in ferner Zukunft noch leben können, ist 
jetzt. Weder die Bundesregierung noch die Staatsregierung machen 
bisher Anstalten, diese Chance zu nutzen. Umso mehr liegt es an uns, 
hier vor Ort die notwendigen Veränderungen anzupacken. 

Wer heute in einer Gemeinde wie Waldbüttelbrunn oder Hettstadt 
wohnt, kann sich nicht einmal ein Champions-League-Abendspiel in 
einer Kneipe in Würzburg ansehen und anschließend mit dem ÖPNV 
nach Hause fahren, denn der letzte Bus fährt schon vor Abpfiff. Und 
der von der Verkehrsgesellschaft Main-Tauber betriebene, 
samstägliche Nachtbus von Wertheim nach Würzburg hält inzwischen 
nur deswegen auch im Landkreis, weil wir GRÜNE durchgesetzt haben, 
dass die anliegenden Gemeinden sich an den Kosten beteiligen.  Das 
Kommunalunternehmen hatte sich geweigert, diese Kosten zu 
übernehmen, weswegen der Bus ohne Halt durchfuhr. Solche und 
andere Absurditäten prägen schon viel zu lange den ÖPNV im 
Landkreis Würzburg. Jetzt muss sich endlich etwas ändern! Ich 
möchte im Kreistag dafür kämpfen, dass der öffentliche Nahverkehr 
für alle Aufgaben der Zukunft gerüstet ist. Für alle stadtnahen 
Gemeinden muss sobald wie möglich an Werktagen ein 
Halbstundentakt gelten und alle Gemeinden im Landkreis Würzburg 
von 5 bis 24 Uhr mindestens stündlich eine Verbindung erhalten!

Bewerbung um Platz 4 der Kreistagsliste 

 seb-hansen.de |    @gruen_seb |   @gruen.seb |   post@seb-hansen.de
Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

http://www.tcpdf.org

